
Organisationsteam
Kornel Zillig, Hampi Korsch, Andrea 
Richner, Claudio Kasper, Annette Bossart, 
Irmgard Varga

Vorbereitungstreffen
Für Lehrkräfte, Pfarrpersonen,  Religions-
lehrkräfte und Gruppenleitende bieten wir 
ein Treffen an zur Schulung und Vorberei-
tung auf den Besuch des Respect-Camps:

    Montag 26. August 2019 
    17.00 – 19.00 Uhr 
    im DomZentrum, Gallusstrasse 34
    in St. Gallen

    Zur besseren Planung benötigen  
    wir Ihre Anmeldung.

Helferinnen und Helfer
Bei der Durchführung sind wir auf die Mit-
arbeit von vielen Freiwilligen angewiesen.
Wenn Sie sich gerne am Respect Camp 
engagieren und mitarbeiten möchten, 
melden Sie sich bitte bei Kornel Zillig.

Kontakt – Infos – Anmeldungen
akj, Arbeitsstelle kirchliche Jugendarbeit 
Kornel Zillig
Gallusstrasse 34
9000 St. Gallen
Telefon	 071 224 05 25
info@akj.ch
www.respect-camp.ch

Anmeldeschluss
für den Besuch des Respect-Camps:  
31. August 2019
schriftlich, per Mail oder online unter 
www.respect-camp.ch

Respect-Camp in St.Gallen
im Rahmen der interreligiösen Dialog- und Aktionswoche (ida)
10. bis 13. September 2019, Klosterplatz St. Gallen

Projektträger

• �akj, Arbeitsstelle kirchliche Jugendarbeit 
im Lebensraum St. Gallen

• �Evang.-ref. Kinder- und Jugendarbeit 
Stadt St. Gallen

• �Pro Juventute Kanton St.Gallen

• �Fachstelle Integration Region St.Gallen

• �DAJU, Fachstelle kirchliche  
Jugendarbeit Bistum St. Gallen

Projektpartner
• �safranblau
• �Cevi Ostschweiz
• �runder Tisch der Religionen
• �Dienststelle Kinder Jugend Familie
   der Stadt St.Gallen
• ida on air mit powerupradio

Projektsponsoren
• �Kanton St.Gallen Gleichstellungs-
   und Integrationsförderung
• Katholischer Konfessionsteil des
   Kantons St.Gallen
• Evang.-ref. Kirche des Kantons St.Gallen
• Evang.-ref. Kirchgemeinde St.Gallen C
• Evang.-ref. Kirchgemeinde Straubenzell
• Kath. Kirchgemeinde St.Gallen

Das Respect-Camp ermöglicht jungen 
Menschen  eine Auseinandersetzung 
mit dem interkulturellen und inter
religiösen Zusammenleben.

Der Klosterplatz St. Gallen bietet mit 
seiner Ausstrahlung einen idealen 
Rahmen, um miteinander über Ge-
waltlosigkeit, Respekt und Friedens-
förderung  ins Gespräch zu kommen.

Anmeldung
Gerne möchte ich folgende Gruppe/Klasse für den Besuch am Respect Camp in St.Gallen 
anmelden:

Name der Gruppe/Klasse			   Anzahl Personen

 
Unsere Wunschbesuchszeit (wenn möglich mehrere mit Priorität ankreuzen):

Dienstag 10. September
	 8.30Uhr	 10.00Uhr	 13.30Uhr	 15.00 Uhr	 16.30Uhr	 18.00Uhr

Mittwoch 11. September
	 8.30Uhr	 10.00Uhr	 13.30Uhr	 15.00 Uhr	 16.30Uhr	 18.00Uhr

Donnerstag 12. September
	 8.30Uhr	 10.00Uhr	 13.30Uhr	 15.00 Uhr	 16.30Uhr	 18.00Uhr

Freitag 13. September
	 8.30Uhr	 10.00Uhr	 13.30Uhr	 Schlussfeier um 15 Uhr	

Verantwortliche Begleitperson

Adresse

Telefon	 Email

Bemerkungen

      Ich melde mich für das Vorbereitungstreffen am Montag 26. August an.

Anmeldeschluss: 31. August 2019, auch online möglich: www.respect-camp.ch

jetztanmelden!
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Angebot
Das Herzstück des Respect-Camps 
bildet ein Parcours mit 6 Stationen, 
sogenannten Trainingspoints (TP). 
Diese sprechen Jugendliche und junge 
Erwachsene auf lustvolle und kreati-
ve Art an und sensibilisieren für das 
Thema Friedensförderung. 

Dazu kommt ein grosses Chillout-Tipi, 
in das man sich zurückziehen kann 
für Besinnung, Gespräche oder zum 
Verarbeiten des Erlebten.

Auch eine kleine Festwirtschaft mit 
Getränken und Snacks steht bereit.

Ablauf 
Der Besuch des Respect-Camp  
findet in der Regel gruppenweise statt 
und dauert etwa 1½ Stunden.
Ein Programm- und Notizheft  
begleitet durch die Stationen.  
Es animiert, genau hinzuhören und zu 
beobachten und fordert zu  
persönlichen Statements heraus.
Die Vor- und Nachbereitung in der 
Schule oder Gruppenstunde ist ein 
wesentlicher Bestandteil des Besuchs 
im Respect-Camp.Dazu stellen wir 
Unterlagen zur Verfügung.

«Beziehungen – zwischen Fremdem 
und Vertrautem» 
Die Besuchenden setzen sich mit ihrer 
Identität, ihren Vorurteilen und ihren 
Beziehungen zum «Anderen» aus-
einander. Wagemutige machen sich 
auf zum interaktiven Postenlauf der 
«anderen» Art. 

«Frieden stiften»
Verschiedene Gewaltgeschichten 
werden reflektiert, im Thermometer 
aufgezeichnet und Ideen und  
Lösungen für die Deeskalation  
ausprobiert.

«Interreligiöser Frieden» 
Lebensgrosse Portraits von Jugend-
lichen erzählen von Ausgrenzungen, 
die diese aufgrund ihrer Religion oder 
Nationalität erlebt haben. Die Besu-
chenden werden mit Situationen kon-
frontiert, in denen ihre interreligiöse 
Kompetenz gefragt ist. «Wie deutest 
du die Situation?» «Bist du bereit, dei-
ne eigene Deutung zu hinterfragen?» 
Zudem können Friedensbotschaften 
aus verschiedenen Weltreligionen 
kennen gelernt werden.

Inhalte der Trainingspoints

«Frustabbau»
«Wann warst du das letzte Mal so 
richtig wütend?» «Wie spürst du  
die Wut in dir?» «Wie kannst du 
Dampf ablassen?»  Die Besuchenden 
können bei der Wurfanlage ihren 
Frust abbauen und so richtig Dampf 
ablassen. 

«Kommunikation»
Die Teilnehmenden lernen einen 
respektvollen Umgang in der Kommu-
nikation und erkennen die Auswirkun-
gen von respektlosen Äusserungen. 
Sie kennen die vier Schritte der ge-
waltfreien Kommunikation (Wahrneh-
mung, Gefühl, Bedürfnis und Bitte).  
Die Jugendlichen werden animiert, 
eigene, kreative Lösungen im Umgang 
mit Erfahrungen von Respektlosigkeit 
zufinden.

«Zufriedenheit»
«Was macht dich glücklich?»
Zum Thema «Glück» wurden Religi-
onsklassen, Menschen mit Beeinträch-
tigung, Jugendliche und Behördenmit-
glieder befragt. Die Zitate wurden in 
Zusammenarbeit mit der Designerin 
zu einer Installation angefertigt.
 

Zielgruppe
Jugendliche und junge Erwachsene 
von 13 bis 20 Jahren, besonders ein-
geladen sind:
• �Schulklassen (Oberstufe,  

Mittelschulen, Berufsschulen)
• Konfirmanden- und Firmgruppen
• Jugendgruppen, Jugendtreffs
• �Ältere Gruppen oder Leitungsteams 

aus Jugendverbänden 

�Eröffnungsfeier
Dienstag 10. September, 12.00 Uhr

Öffnungszeiten
• Dienstag 10. September
	 8.30 –	19.00 Uhr 
	• �Mittwoch 11. September
	 8.30 –	19.00 Uhr
• Donnerstag 12. September:
	 8.30 –	20.00 Uhr
• �Freitag 13. September:
	 8.30 –	15.00 Uhr
	    15.00 Uhr Schlussfeier

Bettag
Sonntag 15. September
ab 13.30 Uhr: verschiedene Religi-
onen stellen sich in den Zelten des 
Respect Camps vor.

15.00 Uhr: Interreligiöse Feier auf 
dem Klosterplatz

Bitte
frankieren

Respect Cam
p St.Gallen

akj - Arbeitsstelle kirchliche Jugendarbeit
Gallusstrasse 34
Postfach 1117
9001 St.Gallen
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